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Der Schader-Preis

Mit dem Schader-Preis zeichnet die Schader-Stiftung Gesellschaftswis-
senschaftlerinnen und Gesellschaftswissenschaftler aus, die aufgrund
ihrer wegweisenden wissenschaftlichen Arbeit und durch ihr vorbild-
liches Engagement im Dialog mit der Praxis einen Beitrag zur Lösung von
gesellschaftlichen Problemen geleistet haben. Der Schader-Preis wird
seit 1993 jährlich verliehen und gilt als einer der wichtigsten Preise für Gesell-
schaftswissenschaftlerinnnen und Gesellschaftswissenschaftler in Deutschland.

Die Preisträgerinnen und Preisträger der letzten Jahre bilden den Senat der 
Schader-Stiftung. Derzeit sind dies Christoph Möllers (2019), Otfried Jarren 
(2018), Nicole Deitelhoff (2017), Christine Landfried (2016), Angelika Nuß-
berger (2015), Jutta Allmendinger (2013) und Paul Kirchhof (2012). Der Se-
nat wählt den nächsten Preisträger oder die nächste Preisträgerin aus.



Begrüßung

Grußworte 

Laudatio

Preisverleihung

Vortrag

Verleihung des Schader-Preises an
Prof. Dr. Dorothea Kübler

Alexander Gemeinhardt
	 Vorsitzender des Vorstands der Schader-Stiftung

Jochen Partsch	
	 Oberbürgermeister der Wissenschaftsstadt Darmstadt

Ayse Asar 
	 Staatssekretärin im Hessischen Ministerium für 
	 Wissenschaft und Kunst 

Prof. Dr. Nicola Fuchs-Schündeln
	 Vorsitzende des Vereins für Socialpolitik 

Die Schader-Stiftung verabschiedet aus dem Senat 
den Schader-Preisträger des Jahres 2012, 
Prof. Dr. Dres. h.c. Paul Kirchhof 
durch Prof. Dr. Christine Landfried

Verena Lueken 
	 Frankfurter Allgemeine Zeitung 

Prof. Dr. Dres. h.c. Angelika Nußberger
	 Senat der Schader-Stiftung

Prof. Dr. Dorothea Kübler
	 Preisträgerin



Prof. Dr. Dorothea Kübler
Prof. Dr. Dorothea Kübler ist Direktorin der Abteilung Verhalten auf Märkten am Wissen-
schaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB) und Professorin für Volkswirtschafts-
lehre an der Technischen Universität Berlin. Sie ist Preisträgerin des Schader-Preises 
2020 und gehört künftig dem Senat der Schader-Stiftung an.

 
 
Prof. Dr. Dres. h.c. Paul Kirchhof
Prof. Dr. Dres. h.c. Paul Kirchhof wurde 2013 zum Seniorprofessor distinctus für Staats- 
und Steuerrecht der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg ernannt und lehrt das Fach 
Steuerrecht. Zuvor hatte er dort seit 1981 eine Professur für Öffentliches Recht inne und 
war Direktor des Instituts für Finanz- und Steuerrecht. Er erhielt 2012 den Schader-Preis.

Prof. Dr. Christine Landfried
Prof. Dr. Christine Landfried war bis zu ihrer Emeritierung 2014 Professorin für Verglei-
chende Regierungslehre an der Universität Hamburg, lehrte anschließend an der New 
York University und seit 2017 als Senior Fellow an der Hertie School of Governance, Berlin. 
Seit der Verleihung des Schader-Preises 2016 gehört sie dem Senat der Stiftung an. 

Prof. Dr. Dres. h.c. Angelika Nußberger
Prof. Dr. Dr. h.c. Angelika Nußberger ist Richterin und Vizepräsidentin am Europäischen 
Gerichtshof für Menschenrechte in Straßburg und Direktorin des Instituts für osteu-
ropäisches Recht und Rechtsvergleichung der Universität zu Köln. 2015 erhielt sie den 
Schader-Preis und ist seitdem Mitglied im Senat der Schader-Stiftung.


